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Anhang 30: 
 
Studienplan für das Masterstudienfach Vorderasiatische Altertumswissenschaft 
 
Zulassungsvoraussetzungen (§ 3) 

- Eine Zulassung ohne Auflagen erfolgt mit einem Bachelorabschluss im Studienfach Altertums-
wissenschaften / Studiengang Altertumswissenschaften der Universität Basel 

oder  
mit dem Nachweis von gleichwertigen Studienleistungen, erbracht an einer von der Universität 
Basel anerkannten Hochschule. 
 

Sprachkenntnisse (§ 11) 
- Der Nachweis von Griechisch-, Latein- oder Hebräischkenntnissen gemäss Wegleitung muss bei 

der Anmeldung zur Masterarbeit erbracht werden. 
- Für das Studium sind Sprachkenntnisse in einer weiteren für die Vorderasiatischen Altertumswis-

senschaften relevanten Sprache (Ägyptisch, Akkadisch, Klassisches Arabisch, Aramäisch, Aves-
tisch, Elamisch, Griechisch, Hebräisch, Hethitisch, Hurritisch, Latein, Mittelpersisch, Parthisch, 
Sumerisch, Ugaritisch, Urartäisch) erforderlich. 

 
Studienaufbau und -struktur  
Bestehen des Studienfachs, KP Module Erlaubte  

Lehrveranstaltungs-
formen 
  

10 KP, davon 
- 5 KP aus Seminararbeit  
- 5 KP aus Lehrveranstaltung(en) nach 

Wahl 
 

Materielle Kultur Altvorderasiens Alle gem. § 11 Abs. 3 

10 KP, davon 
- 5 KP aus Seminararbeit 
- 5 KP aus Lehrveranstaltung(en) nach 

Wahl 
 

Methodik der Vorderasiatischen 
Altertumswissenschaft 

Alle gem. § 11 Abs. 3 

10 KP aus 
- Lehrveranstaltung(en) nach Wahl 

 

Spracherwerb Vorderasiatische 
Altertumswissenschaft 
 

Alle gem. § 11 Abs. 3 

5 KP Masterprüfung  
35 KP Minor  
30 KP Masterarbeit  
65 KP Major  
 
Masterarbeit 
Die Masterarbeit kann in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden, in weiteren Sprachen 
nach Vereinbarung mit den Prüfenden der Masterarbeit. 
 
Masterprüfung 
Für die Prüfung werden zwischen der Kandidatin bzw. dem Kandidaten und zwei Prüfenden zwei 
archäologisch-historisch und zwei sprachlich ausgerichtete Themen vereinbart. Die archäologisch- 
historischen Themen werden unterschiedlichen Gattungen oder historischen Bereichen (z.B. Gross-
plastik, Keramik, Bronzekunst, Glyptik, Topographie, Wissenschaftsgeschichte, Rezeptionsgeschichte 
etc.) und unterschiedlichen Regionen entnommen. Für die Prüfung der zwei sprachlich ausgerichteten 
Themen sind Textkorpora aus verschiedenen Gattungen zu wählen. Geprüft werden die vier vereinbar-
ten Themen. 
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Zuständige Unterrichtskommission 
Altertumswissenschaften 
 
Wirksamkeit 
Dieser Studienplan wird am 1. August 2013 wirksam. Er gilt für Studierende, die das Masterstudien-
fach Vorderasiatische Altertumswissenschaft am 1. August 2013 oder später beginnen. 
 
 
Erlass vom 20. Dezember 2012, Genehmigung UR 24. Januar 2013. 


